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Aufführung
ist um 16 Uhr
NEUMÜNSTER In den Be-
richt über das neue Stück
derNiederdeutschenBüh-
ne Neumünster (NBN)
„Wenn Mööv mit Mozart“
hat sich ein Fehler einge-
schlichen: Die Auffüh-
rung, am Sonntag, 14. Ok-
tober, im Studio-Theater
an der Klosterstraße be-
ginnt bereits um 16 Uhr.

NEUMÜNSTER Im Foyer
des Neuen Rathauses am
Großflecken ist ab sofort
die Wanderausstellung
„100 Jahre Schleswig-Hol-
steinische Universitäts-
Gesellschaft“ zu sehen.
Die Universitätsgesell-
schaft bildet einen festen
Bestandteil des kulturel-
len Angebotes in vielen
Städten und Gemeinden
Schleswig-Holsteins und
in Nordschleswig. Die
Ausstellung ist bis zum19.
Oktober zu denÖffnungs-
zeiten des Rathauses zu
sehen.

Landestheater-Ensemble glänzt vor 200 Besuchern mit Brechts Klassiker „Der kaukasische Kreidekreis“

Von Oliver Funke

NEUMÜNSTER Lange nicht
mehr gesehen, aber doch ir-
gendwie stets präsent: Bertolt
Brechts Klassiker „Der kauka-
sische Kreidekreis“ scheint
fast jeder ein bisschen zu ken-
nen, und sei es nur wegen der
gut klingenden Alliteration im
Titel. Zeit, ihn sichmal wieder
live zu gönnen: 200 Besucher
machten sich in die Stadthalle
auf, um eine intensive und
zeitlose Version des Schles-
wig-Holsteinischen Landes-
theaters zu entdecken.
Was istBesitz,wer entschei-

det darüber und wem gehört
überhaupt die Welt? Existen-
zielle Fragen werden bei
Brecht immer behandelt, und
aus der Kategorie Lehrstück
kommt kein Regisseur heraus,
der sich mit diesem Autor be-
schäftigt. Auch Stefan Nolte
setzt dabei in seiner Inszenie-
rung auf die Brecht’schen Zu-
taten von epischem Theater
mit beigefügtem Verfrem-
dungseffekt, der den Zuschau-
er nicht vereinnahmen, son-
dern ihnzumMitdenkenanre-
gen will.
Die Darsteller treten zu-

nächst in weißer Arbeitsklei-
dung auf, die durch simple,

aber effektvolleBekleidungsu-
tensilien (dies kann auch mal
einKleid ausAldi-Plastiktüten
sein) in Windeseile in Rollen
und Menschen gebracht wer-
den. Sowird dieHandlung um
dieMagdGrusche,diedasver-
waisteKindMichel indieHän-
de bekommt, in rohen und
schnellen Schnitten erzählt.
Das Ensemble zeigt dabei sein
routiniertes Können und wird
es im gesamten Verlauf des
Stückes beibehalten.
Beatrice Boca, Manja Hau-

eis, Christian Hellrigl, Rene

Rollin und Timon Schleheck
kennen dabei keine Grenzen
zwischenGeschlechtern,Alter
odergesellschaftlichemStand,
und wird einmal doch nicht
klar, wer im Wust der uferlo-
sen Rollen gerade wer ist, hilft
ein simples um den Hals ge-
hängtes Pappschild.
Knarf Rellöm ist der unauf-

geregte Bänkelsänger, er
spricht das „Publikum inNeu-
münster“ mal direkt an, be-
gleitet ansonsten die Hand-
lung mit seiner Bearbeitung
derMusikvonPaulDessau,die

einerseits treibend, aber auch
arggleichförmigdaherkommt.
KurzsinddieSzenenoftund

wennmansichgeradeemotio-
nal auf die Figuren einlassen
will, folgt schon wieder der
Wechsel, ganz im
Brecht’schen Sinne, der Zu-
schauer möge Distanz zum
Geschehen entwickeln.
Große Gefühle gibt es dann

aber trotzdem:Heidi Züger als
Magd Grusche, die sich des
Kindes der kaltherzigen Gou-
verneursfrau annimmt, ist ein
ruhender Pol im flatternden

Bühnengeschehen. Das Ver-
hältnis zu ihrem Verlobten Si-
mon (Christian Hellrigl) ist
hier nüchterne Verhandlungs-
sache, auch dies ist man von
Brechtgewohnt.Starkgespielt
ist ihre Entscheidung für das
fremde Kind, der innere Kon-
flikt zwischen verschiedenen
Gefühlen ist hier großeSchau-
spielkunst.
Im zweiten Akt dann der

Kreidekreis zur Entscheidung
zwischen Recht und Unrecht.
Hier hat jetzt Dorfrichter Az-
dak das Sagen und Uwe Kra-
mermacht daraus eine furiose
Ein-Mann-Show. Lässig, vor-
witzig und irgendwie auch
bauernschlau führt er die Ver-
handlungen, steht dabei auf
der Seite der Unterdrückten,
undsoisteskeinWunder,dass
Grusche zwar die Kreidekreis-
Probe verliert, aufgrund ihrer
Güte das Kind aber zugespro-
chen bekommt.
AmEnde ist sie dannwieder

da, die Verfremdung à la
Brecht, wenn die arbeitenden
Darsteller wieder im schlich-
tenWeiß an die Rampe treten
und den Besuchern das Ge-
schehene zum geistigen Ver-
dauen hinwerfen. Diese ant-
worten mit intensivem Ap-
plaus.

Die Schauspieler wechseln in Windeseile ihre Rollen. FOTO: LANDESTHEATER

So is t es r icht ig

Ausstellung
im Rathaus

Hier zu Hause Große Schauspielkunst
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Bodo Wartke
FlensBurgDeutschesHaus
4. April 2019
33,25–39,85 €

ABo-
rABAtt

3€

Helmut lotti
FlensBurgDeutschesHaus
5.März 2019
47,00–74,50 €

ABo-
rABAtt

3€

ABBA golD
FlensBurgDeutschesHaus
21. Februar 2019
34,45–61,45 €

ABo-
rABAtt

10%

Die nacht der Musicals
HusuMNCC
29. Januar 2019
41,40–61,40 €

ABo-
rABAtt

3€

Yakari
FlensBurgFlens-Arena
28. Januar 2019
29,80–89,80 €

ABo-
rABAtt

3€

Die nacht der Musicals
neuMünsterTheater in der Stadthalle
28. Januar 2019
42,40–66,40 €

ABo-
rABAtt

3€

russian Circus on Ice
FlensBurgDeutschesHaus
23. Dezember 2018
41,49–57,49 €

ABo-
rABAtt

3€

Polizei show 2018
KIel Sparkassen-Arena
10.November 2018
21,40–36,40 €

ABo-
rABAtt

3€

Die schöne und das Biest
neuMünsterTheater in der Stadthalle
27.Oktober 2018
18,50–23,50 €

ABo-
rABAtt

2€

enissa Amani
neuMünster Stadthalle
25.Oktober 2018
35,02 €

ABo-
rABAtt

3€

Bernd stelter
sCHlesWIgHeimat
13.Oktober 2018
35,80 €

ABo-
rABAtt

3€

roland Kaiser
KIel Sparkassen-Arena
2. Dezember 2018
44,40–81,40 €

tonbandgerät
FlensBurgMax
22.November 2018
30,80 €

Beat it – Das Musical
KIel Sparkassen-Arena
16.November 2018
44,00–77,00 €

Boybands Forever
KIel Sparkassen-Arena
17.November 2018
39,40–79,40 €

Disneys König der löwen
Hamburg Stage Theater imHafen
Dienstag–Sonntag
71,40–201,40 €

Mary Poppins
HAMBurg Stage Theater an der Elbe
Mo.,Mi.–So.
61,40–169,40 €

Kerstin ott
eCKernFörDe Stadthalle
19.Oktober 2018
24,85 €

the Johnny Cash show
lüBeCKKollosseum
2.Dezember 2018
26,50–35,50 €

Dr. Jörn Klasen
reussenKögeKoogshalle
1.November 2018
26,40 €

Dr. med. Anne Fleck
HusuMNCC
5.Dezember 2018
26,40 €

gustav Peter Wöhler
WACKenLandgasthof zur Post
7.November 2018
39,50 €

Herbert grönemeyer
FlensBurgExe
1. September 2019
71,90–89,90 €

tickets erhalten sie online unter sh.deinticket.de und in den Kundencentern Ihrer tageszeitung: BadOldesloe:Mühlenstr. 21,Eckernförde:Kieler Str. 55,Elmshorn:
Schulstr. 62-66,Eutin: Schlossstr. 5–7,Flensburg:Nikolaistr. 7 + Fördestr. 20,Husum:Markt 23, Itzehoe: Sandberg 18–20,Kappeln: Schmiedestr. 11,Neumünster:Kuhberg 34,
Niebüll:Hauptstr. 21,Pinneberg: Damm9-19,Quickborn:Dorotheenstr. 2, Rendsburg: Stegen 1 + 2,Schleswig: Stadtweg 54, Sylt: Andreas-Dirks-Str. 14,Uetersen:Großer Sand 1-3


